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Anfragen
richten Sie bitte an:
Evangelische Akademie Bad Boll
Christa Engelhardt
Sekretariat: Erika Beckert
Telefon 07164 - 79 211
erika.beckert@
ev-akademie-boll.de

Tagungsnummer
40 19 17

Anmeldung
Ihre Anmeldung erbitten wir bis
spätestens 15. September 2017 -
gerne online. Sie erhalten eine
Anmeldebestätigung.

Kosten der Tagung
Kursgebühr 35,00 ¤

Vollverpflegung
im Einzelzimmer
mit Dusche/WC 119,50 ¤
im Zweibettzimmer
mit Dusche/WC 103,90 ¤

Verpflegung
ohne Übernachtung
ohne Frühstück 57,10 ¤

In allen Preisen ist die gesetz-
liche Mehrwertsteuer enthalten.
Ermäßigung auf Anfrage mög-
lich.

Kosten für nicht eingenommene
Mahlzeiten können wir leider
nicht erstatten.

Tagungsort
Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon 07164 - 79 100

Als Haus der Evangelischen
Landeskirche in Württemberg
lädt die Akademie ein zum Ge-
spräch über drängende Fragen
der Gesellschaft. Mit ihren Akti-
vitäten will sie Gemeinsinn und
Engagement in der Gesellschaft
stärken und Antwortsuchenden
Orientierung bieten. Sie ermutigt
zu Klärungen im Geist christli-
cher Humanität und Toleranz.
In ihrem Wirtschaften richtet
sich die Akademie nach Kriterien
der Nachhaltigkeit. Sie ist nach
dem europäischen EMASplus-
Standard zertifiziert.

Anreise

mit der Bahn
bis Göppingen, ab ZOB (100 m
links vom Bahnhofsgebäude),
Bussteig K, Linie 20 nach Bad
Boll, Haltestelle Evangelische
Akademie/Reha-Klinik, Dauer
ca. 25 Minuten.
Nutzen Sie das Veranstaltungs-
ticket der Deutschen Bahn:
www.ev-akademie-boll.de/db

mit dem PKW
über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m, zweite Einfahrt rechts
zur Akademie.

www.ev-akademie-boll.de/
tagung/401917.html

Württemberg

, 21. September 2017Donnerstag

10:00 Anreise

Anmeldung an der Rezeption

10:15 Brezelfrühstück mit Kaffee/Tee

10:30 Kennenlernen mit Foto-Studio:

Profilbild und Steckbriefe
Vorstellung der Teilnehmenden

12:00 Einführung in das Tagungsprogramm

13:00 Mittagessen

14:00 Rechtliches: Neues Recht und neue Begriffe

WTPG, Aufgaben, Landesheimmitwirkungs-

verordnung
Was machen wir eigentlich im Bewohnerbeirat?
In den Beiräten vorbereitete Darstellung der Tätigkeit

15:00 Kaffee und Kuchen

15:30 Bundesteilhabegesetz BTHG

(Präsentation in leichter Sprache)

Was kommt auf uns zu und was können wir tun?

16:00 ICF: Internationale Klassifikation der

Funktionsfähigkeit, Behinderung und Gesundheit
(Präsentation in leichter Sprache)
Vorstellung der Lebensbereiche mit Spielszenen,
Rollenspielen und Gruppenarbeit

18:30 Abendessen

20:00 Zauberhafte Beteiligung
Thomas Gysin
Magic-Entertainment

Freitag, 22. September 2017

8:00 Morgenimpuls in der Kapelle
gestaltet von und mit den Teilnehmenden

8:15 Frühstück

Räumen der Zimmer bis zum Seminarbeginn

9:15 Beteiligen woanders, Impuls von außen:

Lassen Sie sich überraschen!

11:00 Kaffeepause

11:30 Rückblick und Ausblick:

• Wie geht es uns?
Was ist uns aufgefallen?•

Was haben wir gelernt?•

Was bedeutet das für die Zukunft?•

13:00 Ende mit dem Mittagessen

Mitwirkung und Beteiligung im

Wohnheim und in Wohngruppen

Fortbildung für Bewohnerbeiräte der

Behindertenhilfe in der Diakonie

Seit Mai 2014 gibt es ein Landesgesetz, das unter ande-
rem auch die Mitwirkung der Bewohnerinnen und Be-
wohner in stationären Einrichtungen der Behindertenhilfe
regelt. Das Gesetz für unterstützende  Wohnformen, Teil-
habe und Pflege heißt Wohn-, Teilhabe- und Pflegegesetz
(WTPG). Die Heimbeiräte heißen jetzt Bewohnerbeiräte.
Die Aufgaben der Bewohnerbeiräte haben viel mit Beteili-
gung zu tun.

Seit Dezember 2016 gibt es außerdem ein neues Bundes-
gesetz. Es heißt Bundesteilhabegesetz (BTHG). Teilhabe be-
deutet dabei zu sein und mitmachen zu können. Wichtig
ist es, Wünsche und Bedarfe gut äußern zu können. Es
muss klar sein, was man möchte und was man braucht,
um dabei sein zu können.

Aber wie funktioniert das? Wie kann es gelingen, dass
Sie Ihre Wünsche und Bedarfe auf der Wohngruppe oder
auch beim Landratsamt äußern können, dass Sie beteiligt
und auch gehört werden? Dies und mehr sind die Themen
der knapp zweitägigen Fortbildung für Bewohnerbeiräte,
Vertrauenspersonen und Angehörige der Diakonischen
Behindertenhilfe in Württemberg.

Auf dem Programm stehen eine Einführung in rechtliche
Grundlagen, u.a. in das neue Bundesteilhabegesetz
(BTHG), praktische Tipps zum Thema Teilhabe und Be-
teiligung. Außerdem werden wir Beteiligung in Gruppen-
arbeit und durch Rollenspiele mit verschiedenen Aufga-
benstellungen - hoffentlich praxisnah - trainieren.

Für Begegnung und Gespräche in entspannter Atmo-
sphäre ist gesorgt.

Herzliche Einladung in die Evangelische Akademie
Bad Boll

Christa Engelhardt, Wolfram Keppler und Bernd Schatz
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